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Halle a Montag den 28 Februar
pie KeichstagsErsatzwahl in

Mülheim Gummersbach
Köln 26 Febr Bei der heutigen Stichwahl in Mül

m a Rh Wipperfürth Gummersbach erhielt der Zen
trumskandidat Oberlandesgerichtsrat Marx 21 496
Stimmen der ſozialdemokratiſche Schriftſteller Dr Erdmann
13 382 Stimmen Marrx iſt ſomit gewählt

Das Zentrum hat bei der Erſatzwahl in Mülheim
wipperfürth wenn auch erſt in der Stichwahl geſiegt Aber
es wird ſich ſelbſt nicht darüber täuſchen können daß ſich die
Dinge ſehr zu ſeinen Ungunſten gewandt haben Noch ein
ſolcher Sieg und ich bin verloren ſagte einſt König Pyr
hus Auch dem Zentrum fängt im Weſten der Boden unter
den Füßen an zu wanken Denn ſoviel wenigſtens geht aus
der Stichwahl vom letzten Sonnabend unwiderleglich hervor
daß das Zentrum künftig auf die Stichwahlhilfe der Na
tionalliberalen nicht mehr rechnen kann Noch im Jahre
1907 galt es als ſelbſtverſtändlich daß bei einem Zuſammen
treffen zwiſchen Zentrum und Sozialdemokraten die Na
tionalliberalen zu Gunſten des Zentrums den Ausſchlag
gaben Das hat die nationalliberale Partei feſtgehalten
obgleich ſie wußte daß das Zentrum umgekehrt ſich keine
Strupel daraus machte gegen die Nationalliberalen und
für die Roten zu ſtimmen So konnte das Zentrum nach
zwei Seiten hinken Es unterſtützte die Sozialdemokratie
und es wurde doch gleichzeitig von den liberalen Parteien
gegen die Sozialdemokraten herausgehauen

Die Zentrumsredner im preußiſchen Ab
geordnetenhauſe haben die Tatſachen ent
ſtellt indem ſie behaupteten daß die national
liberale Partei in Mülheim Wipperfürth
die Parole für die Sozialdemokratie ausgegeben habe
Das war nicht der Fall Sie hat vielmehr den Wählern
überlaſſen ob ſie für die Sozialdemokratie ſtimmen oder ob
ſie ſich der Stimme enthalten wollten Aber ſie hat aller
dings mit aller Beſtimmtheit ausgeſprochen daß für das
Zentrum keine Stimme abgegeben werden dürfe Und in
dieſem Sinne iſt bei der Stichwahl auch gehandelt worden
Nur die chriſtlich ſozialen Stimmen ſind dem Kandidaten des

Zentrums Oberlandesgerichtsrat Marx zuge
fallen Von den nationalliberalen Wählern hat
ſich der größere Teil der Stimme enthalten und nur
etwa zwei Tauſend haben für den ſozialdemokratiſchen Kan
didaten Dr Erdmann geſtimmt Es ließ ſich denn auch nicht
verhindern daß Herr Marx gewählt wurde Aber zum
erſtenmal trat doch deutlich hervor daß die Nationalen ſich
nicht länger für das Zentrum einſetzen wollten Keine
Stimme für das Zentrum das bedeutet eine reinliche Schei
dung die ihre Konſequenzen in ſich ſelbſt trägt

Gerade in Mülheim Wipperfürth lagen ja die Dinge
ſo daß das Zentrum für ſich allein faſt ſchon die Mehrheit
hatte Vor drei Jahren ſiegte das Zentrum gleich im
erſten Wahlgange Aber in zahlreichen anderen Wahl
kreiſen des Weſtens hängt die Entſcheidung von der Stellung
nahme der Liberalen ab Entſcheiden ſie ſich für das Zen
trum dann wird es gewählt Entſcheiden ſie ſich für die
Sozialdemokratie dann unterliegt das Zentrum Aber auch
wenn die Nationalliberalen ſich auch nur der Stimme ent
halten dann iſt vielfach die Zentrumspoſition nicht zu
halten Im Jahre 1907 konnte das Zentrum eine zweiſpäl
tige Politik mit Erfolg durchführen Es wählte in der Stich
wahl die Sozialdemokratie gegen den Liberalismus und es
erhielt gleichzeitig von den Liberalen Anterſtützung gegen
ie Sozialdemokraten Nur auf dieſe Weiſe konnte es ſeine

d dat noch vermehren Wenn jetzt die Nationalliberalen
die Je Mülheim ſo auch in anderen weſtlichen Wahlkreiſen
P arole ausgeben daß keine Stimme für das Zentrum ab
iiht en werden darf dann wird das Zentrum im Weſten
r länger künſtlich aufgepäppelt werden Es muß ſich
rei entſcheiden ob es noch länger ein doppeltes Spiel

ſeine Nimmt man dazu daß ſich das Zentrum durch
r Politik im Reich und durch ſeine Haltung in Sachen

hat preußiſchen Wahlreform die Wähler überall entfremdet
ulir darf man annehmen daß der Rückgang der

rkamontanen Welkle nicht mehr fern iſt

Wehlrechtsverſammlung und Wahlrechts

ewonſtration vor dem Königlichen Schloß

Berlin 27 Februar
Eine große Wahlrechtsverſammlung an die ſich um

nüpften emonſtrationen vor dem Königlichen Schloß an
fand heute mittag im Zirkus Buſch ſtatt der bald

wurde nung wegen üeberfüllung polizeilich geſperrt
Wahlre chi u der Verſammlung die gegen die preußiſche
Männer svorlage Stellung nehmen ſollte hatten führende
des H von Handel und
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Medizinalrat Prof Dr Landau Prof Paul Meyerheim
Obermeiſter Rahardt James Simon Friedrich Spielhagen
Juſtizrat Stranz Geh Med Rat Dr Waldeyer und Pro
feſſor Dr Orth Den Vorſitz führte der bekannte Strafrechts
lehrer Prof v Liſzt Er hieß die Erſchienenen willkom
men und betonte daß es gelte Stellung zu nehmen gegen
die Wahlrechtsvorlage die dem deutſchen Volke von der
konſervativen Partei und ſeiner reaktionären Hilfstruppe
dem Zentrum beſchert worden ſei Man möge aber in den
Verhandlungen jede Parteipolemik vermeiden Als erſter
Redner ſprach der Landtagsabgeordnete Dr
Maurer Wir werden nicht demonſtrieren
Zuruf Warum denn nicht aber wir werden pro

teſtieren Wir wollen proteſtieren daß man unter dem
Mantel der hiſtoriſchen Entwicklung dem Volke die Freiheit
in Unabhängigkeit des Wahlrechts vorenthält Unbeeinflußt
kann nur wählen Zuruf der Unteroffizier große Heiter
keit wer das geheime Wahlrecht beſitzt Stür
miſche Zurufe der anweſenden Sozialdemokraten das
gleiche Wahlrecht Es zeugt nicht von politiſcher
Reife wenn man ſeinem Radikalismus durch den Stimm
zettel Ausdruck gibt vielleicht haben wir in der Beziehung
ſchon zu viel geſündigt Aber wir wollen uns auch nicht er
Ka dem Zwange des Landrats oder der wirtſchaftlichen
zxiſtenz

An zweiter Stelle ſprach Stadtverordneter Fabrikbeſitzer
Dr Frentzel der ſich als Vertreter von Handel und Jn
duſtrie vorſtellte

Der folgende Redner Prof Dr Spiegel VBerlin
ging von dem Worte Bismarcks aus daß das preußiſche das
elendeſte aller Wahlſyſteme ſei Die Wahlrechtsfrage iſt
eine Frage der bürgerlichen Ehre und nichtswürdig iſt die
Nation die nicht ihr alles freudig ſetzt an ihre Ehre
Minutenlanger Beifall und Hochrufe

Rechtsanwalt Dr Mar witz Berlin verweiſt auf die
gewaltigen Steuerleiſtungen der Städte und deren Benach
teiligung durch die Wahlkreiseinteilung

Reichstagsabgeordneter Dr Wiemer
Alle politiſchen Errungenſchaften ſind errungen worden

gegen die Konſervativen Stein und Hardenberg ſind auf
den Widerſtand der Junker geſtoßen und wenn es nach
deren Willen ginge hätten wir heute noch die Leibeigen
ſchaft Als ſich die Türkei eine Verfaßuüng gab hat der
Kaiſer dem Sultan eine Glückwunſchdepeſche geſchickt Wir
hoffen die Zeit noch zu erleben wo der Sultan auch dem
Köntg von Preußen ein Glückwunſchtelegramm ſchickt An
haltender Beifall Wir werden nur vorwärts kommen wenn
wir die konſervative Organiſation niedergerungen haben
Wir brauchen keine Adelsdiplome und keine Scheckbücher
ſondern Männer für die Staatsverwaltung mögen auch jene
Kreiſe noch ſo verächtlich auf die Handelsplebejer wie ſich
ein konſervatives Blatt ausdrückte herabblicken Jm Reichs
tage hat der Sprecher der Konſervativen geſagt ſeine
Freunde hätten die Ausführungen des Kanzlers mit Jnter
eſſe angehört Jn der höflichen Sprache des Parlaments be
deutet das dasſelbe wie in ſchärferer Tonart der Ausſpruch
Görtz v Berlichingens Stürmiſche Heiterkeit Die mit
Intereſſe angehörte Rede des Kanzlers hat die konſervative
Partei nicht verhindert die Regierungsvorlage über den
Haufen zu werfen Wir verwerfen die Zurückſetzung des
ſchaffenden Bürgertums durch die Vorlage wir verwerfen
vor allem die Vorrechte der Einjährigen und Zwölfjährigen
Erneute Heiterkeit Was das Zentrum anlangt laute

Pfuirufe wiederholte Rufe Jeſuiten ſo iſt es bereit ſich
über die Forderungen ſeines Programms hinwegzuſetzen um
die Freundſchaft mit den Konſervativen zu erhalten um
auf dem Gebiet der Schule konfeſſionelle Ziele zu errreichen
Maximierung Privilegierung Kombinierung und ſchließlich
Ruinierung das wird aus der Kommiſſionsberatung her
vorgehen Wir wollen nicht das geſchachert wird um das
wichtigſte Recht des Volkes Was ſagt der Träger der
Krone Jch würde es begreiflich finden wenn er im Hin
blick auf die Ereigniſſe der letzten Zeit ſagen würde Jch
verbitte mir daß ein Königswort vor dem Lande und der
l t zum Geſpött gemacht wird Anhalt großer Bei
all

Reichstagsabgeordneter Naumann

ſtürmiſch begrüßt führt aus Wenn wir vom preußiſchen
Wahlrecht reden dann müſſen unſere Blicke ſich richten auf
das unvergeßliche Jahr 1848 und auf das Wort alle
Preußen ſind vor dem Geſetze gleich Schon das damals ge
borene Wahlrecht war ein rachitiſches Kind von ihm gilt des
Dichters Wort Es erben ſich Geſetz und Rechte wie eine
ewige Krankheit fort Das Wahlgefſetz ſtört den Patriotis
mus mehr als wie alles andere in Preußen Vor hundert
Jahren erließ der König den Aufruf an mein Volk nicht
den Aufruf an die drei Klaſſen meines Volkes Rings
um uns liegen Länder mit gleichem Wahlrecht und umgeben
von derartigen Staaten will Preußen zurückbleiben das
früher ſo oft ſtolz und erhaben auf den Oeſterreicher nieder
ſchaute ob die öſterreichiſche Landwehr nachkommen kann
Jetzt ſchauen ſie über die Erzgebirge und Rieſengebirge auf
uns ob die preußiſche Landwehr nachkommen wird Heiter
keit und Beifall Suchen Sie in Darmſtadt Karlsruhe und
München ob die Maſſen dort zu jener politiſchen Verrohung
und Verwilderung gekommen ſind von der der Miniſter
präſident ſprach Sie werden lediglich finden daß die ſo
zialen Kämpfe dort unten bei weitem nicht die Schärfe ge
wonnen haben wie bei uns Die Gleichheit der Bürger iſt
das ſicherſte Mittel um die ſozialen Kämpfe auf ihr eigenes
Gebiet re Das alte Preußen iſt regiert worden
von den Rittergütern aus und nun kämpft das Rittergut
ſeinen Kampf um die Exiſtenz Denn das Rittergut weiß
daß wenn einmal in Preußen ein anderes Wahlrecht da iſt
die Rechte der Privilegierten nicht mehr gelten werden
Heute ſtehen ganze Provinzen unter dem Banne des Ritter Referenten ergriffen das Wort und die wankende wogende

gutes als ob ſie ein erweiterter Gutshof wären Wo Ritter

gutsland iſt da wird für 10 Monate im Jahre polomiſiert
und die dort Geborenen wandern ab Die Provinzen bleiben
unter konſervativer Herrſchaft notleidend der Ritterguts
beſitzer freilich ſelbſt bleibt nicht immer notleidend Heiter
keit Es iſt eine patriotiſche Aufgabe uns mit einem Wadl
recht zu beſchenken das die Jntereſſen der Bauern vertritt
Bauernblut und Bürgerblut haben ſich immer gut vertragen
Wenn man den Bildungsträgern jetzt einen Biſſen vorwirft
halbpart Herr Bruder dann will ich ſchweigen ſo iſt es er
quicklich zu ſehen mit welcher Einmütigkeit die Gebildeten
dieſes Vorrecht von ſich werfen Wir Gebildeten wiſſen daß
wir alle nur Glieder eines Volkes ſind Der Klaſſengedanke
ruiniert den Volksgedanken Ruft es in die Miniſterien und
in den Bundesrat daß ſie nicht mehr ſchlafen können end
lich iſt es an der Zeit alle Preußen ſind vor dem Wahl
geſetze gleich Minutenlanger ſtürmiſcher Beifall

Die Verſammlung nahm hierauf einſtimmig eine
Reſolution an Der Vorſitzende ſchloß dann die Verſamm
lung die unter lebhaften Hochrufen auf das gleiche und ge
heime Wahlrecht auseinanderging

Eine geplante Parallelverſammlung im Feenpalaſt
war von der Polizei nicht erlaubt worden Die Mitteilung
hiervon durch Profeſſor v Liſzt hatte lebhafte Pfuirufe
ausgelöſt Auf der Straße erwartete ein ziemlich ſtarkes
Polizeiaufgebot unter Leitung mehrerer höherer Polizei
offiziere die herausſtrömenden Maſſen Man hatte aber
offenbar nicht damit gerechnet daß ſich die Teilnehmer zu
einem

Demonſtrationszuge

formieren würden der ſich bald in der Burgſtraße bildete
Von mehreren Gaskandelabern herab verſuchten Redner zu
der dichtgeſtauten Menge zu ſprechen die unaufhörlich Hoch
rufe auf das Wahlrecht ausbrachte Von den Polizeibeamten
in Bewegung geſetzt drang die Menge die Burgſtraße ent
lang bis zur Kaiſer Wilhelm Brücke vor wo eine Poſten
kette einfach geſprengt wurde Der Abgeordnete Naumann
wurde auf ein Laternenpoſtament gehoben und ſprach einige
Worte Auf das Zureden der Polizei zog die Menge die
etwa 2000 Man betragen haben mag über den Schloßplatz
nach den Linden zu weiter Auf dem Schloſſe kündete die
Purpurſtandarte die Anweſenheit des Kaiſers an
deshalb waren hier die Hochrufe beſonders intenſiv Jm
Schloßhofe waren 30 berittene Schutzleute
poſtiert die den Demonſtrationszug begleiteten der ſich
übrigens infolge des einſetzenden Regens bald auflöſte

Die Riesenkundgebung in Frankfurt a Main
Zu einer impoſanten Kundgebung gegen die preußiſche Wahl

rechtsvorlage kam es am Sonntag mittag in Frankfurt a Main
Jnsgeſamt waren ſechs volitiſche Korporationen mit ungefä
50 000 Perſonen anmarſchiert Ein Maſſenaufgebot wie es
Frankfurt ſeit der bekannten Pfingſtwieſenverſammlung im Juli
1848 nicht mehr geſehen kat die bekanntlich die deutſche Einigung
und eine parlamentariſche Regierung anſtrebte Die große Ver
ſammlung konnte bei dem ſtarken Beſuch natürlich in keinem Saale
untergebracht werden und mußte infolgedeſſen

unter freiem Himmel

abgehalten werden Die Vertreter der einzelnen Parteien es
nahmen teil der Sozialdemokratiſche Verein der Demokratiſche
Verein die Vereinigung der fortſchrittlichen Partei der National
ſoziale Verein die Neue demokratiſche Vereinigung und der Verein
für Frauenſtimmrecht hatten vorher mit dem Polizeipräſidenten
eine Unterredung in der das Präſidium ſeine Zuſtimmung zur Ver
ſammlung gab und auch die Stadt Frankfurt als Pächterin der
viele Hektar großen Hundswieſe im Norden der Stadt hatte ihre
Genehmigung erteilt

Nachdem es die ganze Woche über ſtark geregnet hatte trat in
der Nacht vom Sonnabend auf Sonntag Froſt ein ſo daß alle Vor
bedingungen gegeben waren um der Kundgebung ein ausdrucks
volles außerordentliches Gepräge zu verleihen Von zehn Uhr
morgens an ſtrömten die Menſchenmaſſen ununterbrochen nach dem
Ziel Die Straßenbahn hatte verſtärkten Einminutenverkehr mit
Doppelwagen eingerichtet konnte aber dem Andrang der Maſſen
nur zum geringen Teil gerecht werden Schon um 11 Uhr füllte
ſich der Rieſenplatz mit Publikum Jn einem mächtigen Rechteck
waren

acht Rednertribünen

aufgeſtellt worden auf denen folgende Herren ſprachen Für die
Sozialdemokraten der Stadtverordnete Dr Quark und Stadt
verordneter Gräf Redakteure Wendel und Möller für die
Freiſinnigen Stadtverordneter Goll für die Demokraten Land
tagsabgeordneter Stadtrat Dr Fleſch für die Nationalſozialen
Haag für die Neudemokraten Dr Weſtphal Durch Flaggen
ſignale von einer Zentraltribüne wurden Beginn und Schluß der
auf 25 Minuten feſtgeſetzten Redezeit kundgegeben Zwiſchen 412
und 12 Uhr trafen die Hauptmaſſen auf dem Verſammlungsplatz
ein Endloſe Scharen zogen von der Stadt aus durch die breite
Eſchenheimer Landſtraße hinauf Durch die Miquelſtraße landeten
die Bewohner des feinen Weſtens und von Bockenheim über die
Holzhauſenſtraße ſtrebte das Publikum cus dem Nordend und
Borchheim quer über die Wieſen die Bevölkerung von Seckbach
und Preungesheim die Landarbeiter von Ginnheim und Praun
heim von der Oſtſeite die Fabritarbeiter aus Eſchersleben Echen
heim und Heddernheim Pünktlich um 12 Uhr gibt die rotweiße
Frankfurter Fahne das Zeichen zum Begittn Die Vorſitzenden der
einzelnen Verſammlungsgruppen leiteten mit einem kurzen Hin
weis auf den Zweck der Rieſenverſammlung das Referat ein Die
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ſchwarze Maſſe wird plötzlich zu einem feſten kompakten Ganzen

gus dem nur die Köpfe der acht Redner hervorragen Sämtliche
Referenten beſchäftigen ſich ausſchließlich mit der Wahlrechtsvor
lage und deren Nachteilen für Arbeiter Handwerk Kaufmann
ſchaft unterzogen aber auf vorherige Verabredung das Verhalten
der Polizei anläßlich der letzten Frankfurter Wahlrechtsdemon
ſtration keiner Kritik Jnsbeſondere wurde darauf hingewieſen
welche Benachteiligung die Wahlrechtsvorlage für weitere Kreiſe
des Handels und der Jnduſtrie bringt und wie demgegenüber das
flache Land ganz bedeutend bevorzugt werde trotzdem ſich Preußen
in den letzten Dezennien

aus einem Agrarſtaat zu einem Jnduſtrieſtagt
entwickelt habe Es müſſe der Regierung gezeigt werden daß es
mit der Geduld des preußiſchen Volkes auch ein Ende haben kann
daß das trennende Moment aller linksſtehenden Parteien über
wunden werde wenn es gilt den berechtigten Forderungen des
Volkes Rechnung zu tragen Die Ausführungen der einzelnen
Redner wurden von lebhaften Beifallskundgebungen wiederholt
unterbrochen Zum Schluß wurde eine allgemeine Reſo
lution angenommen

Mit einem dreifachen Hoch auf das allgemeine gleiche direkte
und geheime Wahlrecht wurde die Verſammlung geſchloſſen Die
Teilnehmer begaben ſich dann in einem Rieſenzug nach der Stadt
doch kamen nirgends Störungen und Zuſammenſtöße mit
der Polizei vor obwohl eine mehrtauſendköpfige Gruppe vor das
Polizeipräſidium gezogen iſt Die Polizei hatte ſowohl auf der
Hundswieſe wie auf allen von den Verſammlungsteilnehmern
durchzogenen Straßen die Schutzmamnspoſten zurückgezogen

Breslau 28 Febr Eine große freiſinnige Volksver
ſammlung die geſtern mittag hier tagte nahm nach Er
ſtattung des Rechenſchaftsberichtes durch den Reichstags
abgeordneten Geh Rat Pfundtner und nach dem Referat des
Juſtigrats Eulendorff über die Wahlrechtsvorlage einſtimmig
eine Reſolution an worin als Mindeſtforderung die Ein
führung des geheimen und direkten Wahlrechts Beſeitigung
der Klaſſenwahlen und der ungerechten Einteilung der
Wahlkreiſe aufgeſtellt und gegen Regierungsvorlage und
Kommiſſionsbeſchlüſſe energiſch proteſtiert wird

7

Magdeburg 27 Febr Vor der Ablehnung der Wahl
rechtsanträge gab es in der geſtrigen Sitzung der Stadt
verordneten eine lebhafte Auseinanderſetzung über das Vor
gehen der Polizei gegen die Straßenkundgebungen Die
Sozialdemokraten verlangten daß Oberbürgermeiſter Lentze
mit dem Polizeipräſidenten d nehme um ein ähn
liches brutales Vorgehen künftig zu vermeiden Dem
gegenüber wurde von bürgerlichen Rednern betont daß
Ruheſtörungen nur durch Verhetzung der Maſſen
veranlaßt würden Der r führte ausRicht die Polizei habe Anklage verdient ſondern diejenigen
die jetzt ihrerſeits Anklage erheben wollen Die Poli

hen Gelegenheiten in übler
age ſie ſolle Ruhe und Ordnung aufrecht erhalten Dies

werde ihr aber ſehr ſchwer gemacht wenn die Menge in ſo
großen Scharen ankomme Die Polizei müſſe dafür ſorgen
daß die Straße gangbar bleibt und daß keine Ausſchreitun
gen vorkommen enn behauptet werde die ſozialdemo
kratiſchen Führer hätten die Maſſen ganz in der Hand ſo
ſei das entſchieden zu beſtreiten Die Veranſtalter der
Demonſtration laden eine ſchwere Verantwortung auf ſich
und erreichen dadurch nicht das was ſie
dern gerade das Gegenteil Man ſolle ſolche Veranſtal
tungen lieber unterlaſſen Jhm ſeien im übrigen keine
Klagen über die Polizei zu Ohren gekommen

Ehe er nicht ein Urteil von anderer Seite eingeholt
habe könne er keine weitere Erklärung abgeben

Deutſches Reich

13 Preußiſcher Hausbeſitzertag
Die diesjährige Hauptverſammlung des Preußiſchen Landes

verbandes der Haus und Grundbeſitzervereine wurde am Sonntag
vormittag 10 Uhr im Bürgerſaale des Rathauſes zu Berlin durch
den Vorſitzenden Juſtigrat Dr Baumert Spandau mit der Be
grüßung der Erſchienenen eröffnet Bürgermeiſter Dr Reicke
hieß die Delegierten im Namen des Magiſtrats willkommen
Stadtrat Ryſſel Leipzig und Architekt Biſſing Berlin
entboten der Tagung Grüße und Wünſche namens des Zentral
verbandes der ſtädtiſchen Haus und Grundbeſitzerrereine Der
Vorſitzende Juſtizrat Baumert Spandau teilte mit daß im
Jahre 1912 anläßlich des 25jährigen Beſtehens des Berliner
Bundes der Deutſche Zentralverband tagen wird und

eine Fachausſtellung für Hausbeſitzer

in Berlin ſtattfinden wird Generalſekretär Dre Pabſt er
ſtattete den gedruckt vorliegenden Geſchäftsbericht für 1909 Er
beklagte daß die gewünſchte Beſſerung der wirtſchaftlichen und
rechtlichen Lage des Haus und Grundbeſitzes ausgeblieben ſei
Dem Verbande gehören zurzeit 262 Vereine mit 86 000 Mitgliedern
an Ueber die Hausbeſitzerkammern referierten Stadt
verordneter Erte l Breslau und Juſtizrat Dr Friedländer
Charlottenburg Ein Antrag des erſteren wurde angenommen

Der Preußiſche Landesverbandstag hält an der Auffaſſung
feſt daß es erforderlich ſei dem Verbande ähnliche öffentlich
rechtliche Befugniſſe zu verſchaffen wie ſie in die Korporationen
öffentlichen Rechtes in Jnduſtrie Handel Handwerk und Land
wirtſchaft beſitzen Es iſt erforderlich daß der Landesverband
ein Begutachtungsrecht bei allen Maßnahmen der preußiſchen
Geſetzgebung und Verwaltung erhält die die wirtſchaftliche Lage
des Hausbeſitzes erheblich berühren Der Verhandlungsvorſitzende
wird von neuem bei den zuſtändigen Behörden dahin vorſtellig
werden daß dem Landesverband mindeſtens das Recht auf Er
ſtattung von Gutachten erteilt wird

Ueber die Durchführung der Bäckereiverordnung be
richteten Obermeiſter König Schöneberg und Architekt Biſſing
Berlin Jnfolge der vom letzten Verbandstage beſchloſſenen
Petition an Reichstag und Landtag haben die Polizeiverwaltungen
auf höhere Weiſung eine mildere Handhabung der Ausführungs
beſtimmungen eintreten laſſen

Sozialpolitiſche Laſten
Man ſchreibt der Köln Ztg

Wie ſchwer es einem großen Teil kleiner Arbeitgeber
wird die Laſten der ſozialen Geſetzgebung zu tragen dafür
inden wir einen ſehr bezeichnenden Hinweis in dem neueſten
ahresbericht der Sektion IX der Norddeutſchen r

genoſſenſchaft die ihren Sitz in Köln hat und die Rhein
provinz ausſchließlich des Kreiſes t das Fürſtentum
Birkenfeld und den Regierungsbezirk Arnsberg der Provinz
Weſtſalen umfaßt Da wird auf Seite 4 über die Einziehung

der Umlagebeſträge mitgeteilt daß der Ausfall an Ber
u auf die Umlage im 1907 im ganzen 120744Mark gegen 60 042 n gehe 906 betragen hat und hinzu

efügt das Schlimme ſei eben e gerade in wirtſchaftlich
chlechten Zeiten der Rückgang der Lohnſumme worauf dieBeitragslaſt auch für die 3 noch zu entſ s Un

fälle früherer Jahre bis auf das Jahr 1885 hinab ruht
zu einer Steigerung dieſer Laſt führt Welche Summe an
ausgefallenen Beiträgen würde z wohl bei einer Zuſamm Mellung aus ſämtlichen Berufsgenoſſenſchaften des Deur

ſchen Reiches ergeben Es wäre ein verdienſtliches Werk
wenn das Reichsverſicherungsamt einmal eine derartige Zu
ſammenſtellung geben wollte Sie würde zweifellos den
Beweis erbringen daß die Aufbringung der ſozial
politiſchen Laſten dem Mittelſtande zurzeit
ſchon ſo ſchwer fällt daß er in einzelnen Ge
werbszweigen ſchon verſagt und daß dieſe Tar
ſache bei der Steigerung ſolcher Laſten nicht außer Betracht
gelaſſen werden darf

Vereinfachung der Volkszählnung
4 Nach Beſchluß des Bundesrats findet am 1 Dezember d J

die alle fünf Jahre fällige Volkszählung ſtatt die den Zweck
verfolgt die ortsanweſende Bevölkerung das iſt die Geſamtgzahl der
innerhalb der Grenzen der einzelnen Staaten in der Racht vom
30 November auf den 1 Dezember ſtändig oder vorübergehend an
weſenden Perſonen feſtzuſtellen Gegenüber den Volkszählungen
vom Jahre 1900 und 1905 iſt die diesjährige Erhebung erheblich
vereinfacht Die damals geſtellten Fragen nach dem Ge
burtsort nach dem Arbeitsort nach dem Vorliegen von Blindheit
oder Taubſtummheit ſowie nach der militäriſchen Ausbildung
oder Nichtausbildung der reichsangehörigen landſturmpflichtigen
Männer bleiben in dieſem Jahre weg der Bundesrat beſchränkt
ſich diesmal darauf lediglich Namen Stellung im Haushalt Ge
ſchlecht Familienſtand Alter Religionsbekenntnis und Staats
angehörigkeit zu erfragen den einzelnen Bundesregierungen bleibt
es überlaſſen für die eigenen Bedürfniſſe erweiterte Erhebungen
zu veranſtalten

Nach Anordnung des Bundesrats ſoll ferner in allen deutſchen
Staaten mit der Volkszählung eine Feſtſtellung der bewohnten
und unbewohnten Wohngebäude und der anderen zur Zeit
der Zählung zu Wohnzwecken benutzten feſten oder beweglichen
Baulichkeiten Schiffe uſw verbunden werden Ob und
welche Regierungen über dieſe Mindeſtforderungen des Bundes
rats hinaus weitere Erhebungen über Wohnungsverhältniſſe ver
anſtalten werden iſt noch nicht bekannt

Prenußiſche Opfer
Aus preußiſchen höhern Beamtenkreiſen ſchreibt man der

Köln Ztg
Jn Rr 180 geben Sie Ausführungen der Bekliner Politiſchen

Nachrichten über Opfer Preußens für das Reich wiede
denen m E entſchieden widerſprochen werden muß Danach ſoll
die Eiſenbahnverwaltung für die Poſtbeförderung 52,4 Millionen
Mark aufwenden und nur 11,1 Millionen von der Poſt vergütet
bekommen alſo 41,3 Millionen Mark opfern Der preußiſche
Fiskus hat aber bei der Verſtaatlichung der Bahnen dieſe mit der
Laſt die ſie für die Poſt geſetzlich tragen und die ihre Erträge
ſchmälerte erworben und dieſe Erträge ſowie der Kaufpreis wären
höher geweſen ohne jene Laſt alſo die frühern Eigentümer der
Bahnen und ihre Erben ſind die opfernden dieſelben denen ſchon
wenige Jahre nach der Verſtaatlichung der Kaufpreis durch die
Konvertierung der Konſols von 4 zu 3 Prozent um ein Achtel ge
ſchmälert worden iſt Alſo nicht der preußiſche Fiskus
ſondern das Volk hat geopfert und dafür die
billigen Portoſätze der Poſt vom Reich erhalten
Ebenſo iſt es in Bayern Sachſen und den meiſten deutſchen
Staaten wo ebenſo die Bahnen mit jener Laſt zugunſten der Poſt
verſtaatlicht worden ſind

Wenn das Poſtprivileg etwa aufgehoben werden ſollte ſo
müßte das Reich die 41 Millionen ja wieder durch neue Steuern
aufbringen aus dem Volke Es iſt dasſelbe Mittel das bei Ein
führung der Grundſteuer in den alten Provingen Preußens Anfang
der ſechziger Jahre und ihrer ſpätern Aufhebung durch Miquel
mit ſo günſtigem Erfolge für die oſtelbiſchen Großgrundbeſitzer an
gewandt worden iſt Jn den weſtlichen Provinzen beſtand die
Grundſteuer 1815 und Preußen ſagte ihnen die Einflührung in den
alten Provinzen bei der Uebernahme ausdrücklich zu Und als
dieſes Verſprechen des Königs von ſeinem Nachfolger endlich erfüllt
wurde erhielben die Grundbeſitzer in Oſtelbien eine
bare Kapitalentſchädigung dafür daß ſie nun zahlen
mußten Und als wenige Jahrzehnte ſpäter die ſtaatliche Grund
ſteuer allgemein aufgehoben wurde wurde die Rückzahlung jener
Entſchädigung gefordert aber nur da wo der alte Eigentümer
noch drauf ſaß und auch dieſen wurden langfriſtige Ratenzahlungen
bewilligt und ſpäter auch dieſe nachgelaſſen Nun hatte doch beim
Verkauf eines Gutes der Käufer es auch billiger bekommen als
wenn keine Grundſteuer beſtanden hätte alſo mußte er ebenſowohl
jene Kapitalabfindung herausgeben wie der alte Veſitzer Alſo
wenn auf das Grundſtück Steuer gelegt wurde wurde mit Kapital
entſchädigt wenn die Steuer davon genommen wird aber nicht
Solche Schiebungen werden aber gemacht und es iſt ſo eine
Menge Geld aus dem Weſten der ſtets die Grundſteuer
gezahlt hatte in den Oſten hinübergeſchoben worden
nämlich jene Kapitalabfindungen noch außer der Grundſteuer
freiheit die der Oſten 50 Jahre lang auf Koſten des Weſtens ge
noſſen hat

Parteinachrichten
Vom Parteitag der süddeutschen Volkspartei

Aus Würzburg wird uns gemeldet Auf dem von
15 Vereinen beſchickten Parteitag der Süddeutſchen
Volkspartei in Bayern traten 11 Vereine für und
4 Vereine gegen eine Fuſion auf Die Verſammlung ver
lief teilweiſe recht ſtürmiſch Für den Berliner Parteitag
wurden 10 Delegierte gewählt München bleibt der Haupt
ort für die Parteileitung Ferner wurde folgende Reſo
lution angenommen

Die Verſammlung begrüßt mit herzlicher Sympathie alle

die in Preußen für die Gewinnung des gleichen
allgemeinen geheimen und direkten Wahl
rechts und damit für die Sicherung des Reichstagswahlrechts
kämpfen und freut ſich über die tiefgehende Ent
rüſtungsbewegung die durch die Wahlrechtsvorlage aus
gelöſt worden iſt

Nationalliberalfreiſinniges Wahlbündnis
Berlin 28 Febr Jnſolge der ſtarken Agitation die nament

lich van dem Abg Dr Hahn in Hannover gegen die National
liberalen betrieben wird ſind wie wir erfahren Verſuche im
Gange in ganz Hannover für die nächſten Reichstagswahlen

ein Kompromiß zwiſchen reiſingiNationalliberalen zuſtande v erligen tsen und
Einvernehmen zwiſchen beiden Parteien und eine ſoll ein
Einigung über die Verteilung einer großen Anzaht a htzeitige
kreiſen ſtattfinden ſo daß Freiſinnige und Nationallibe Wahl
nirgends gegenüberſtehen ſondern beide Parteien ſchon im be ſich
Wahlgang die Kompromißkandidaten unterſtützen Auße erſten
e einer Reihe rechtsſtehender Kandidaten teſonde dem ſoll

r Hahn und den freikonſervativen Abg Dr Ware gegen
die Parole ausgegeben werden ihnen auch in der Stichwahl rſt
über einem Sozialdemokraten keine freiſinnig een
nationalliberale Stimme zu geben 8e oder

Der Landrat a D Cay Friedrich v Bülow auf Bot
der in den letzten Jahren durch ſeine Experimente als Waſſermit der Wünſchelrute bekannt geworden war iſi eine ſerſuter
gramm aus Kiel zufolge an einer Lungenentzündung geſto Tele
v Bülow ſtand im 59 Lebensjahre von 1883 vis 1896 e
Landrat des Kreiſes Eckernförde Viele Jahre hindur 5 ar er
er auch dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe an als Mitgihn t
konſervativen Fraktion

Pfarrer Traub iſt von der Landtagskandidatur im Wahlkret
Herford Halle Bielefeld zurückgetreten e ſſe
einen Konflikt unter den Liberalen zu verhindern Die Freiſinnice
haben nun in Herford den Kaufmann und Stadtverorduer
Kiel Minden als Kandidaten aufgeſtellt ten

Freiſinnige Fuſion Die Landesorganiſationen der frei
ſinnigen Parteien in Lippe beſchloſſen nach einem Refe t
von GoldſchmidtBerlin einſtimmig die Verſchmelzung t

Kleine politiſche Nachrichten
Bildung einer Wheeler Geſellſchaft

Zur Förderung des Studiums der außerdeutſchen Kultur
länder hat ſich in Berlin eine Wheeler Geſellſchaft gebildet

Die Nationalzeitung erſcheint weiter
Die Nationalzeitung erklärt Die Meldung daß die Natio

nalzeitung am 1 April d J eingehen werde hat verſchiedenen
uns mehr oder weniger freundlich geſinnten Blättern Veranlaſſung
gegeben ſich mit dem Schickſal der Nationalzeitung zu beſchäf
tigen Demgegenüber erklären wir kurz und bündig daß die Nagh
richt die Nationalzeitung werde am 1 April ihr Erſcheinen ein
ſtellen un richtig iſt

hkamp

Hof und Perſonalnachrichten
Der Hochzeitstag des Kaiſers und der

Kaiſerin wurde geſtern im Schloß gefeiert Die Majeſtäten
nahmen mit ihrer Familie vormittags am Gottesdienſt im Dom
teil Um 1 Uhr waren di Kinder des Kaiſers zur Frühſtückstafel
geladen Zur Abendtafel waren Einladungen an die jetzigen
und früheren Umgebungen des Kaiſers und der Kaiſerin ergangen
unter anderen waren geladen Fürſt und Fürſtin Solms Baruth
Fürſt Fürſtenberg Herzog und Herzogin zu Trachenberg An das
Diner ſchloß ſich eine muſikaliſche Abendunterhaltung

Ausland

Kaiſerin Eugenie und Frankreich
Der bekannte neapolitaniſche Journaliſt Antonio

Scarfoglio berichtet über eine AUnterredung die er
mit der geweſenen Kaiſerin Eugenie während ihres
Aufenthaltes in Neapel gehabt haben will und in der er
der Ex Kaiſerin hochtrabende ſchwulſtige Literatur im
Stile folgender Sätze in den Mund legt

Jch habe gelebt Jch bin geweſen Nicht mehr will ich
ſein Nicht einmal mehr ein Erinnern Jch bin die Vergangen
heiteines jener entfernten verworrenen verlorenen Horizonte
die der Reiſende manchmal erblickt wenn er ſich auf der Höhe
eines Hügels umwendet wo der Himmel mit dem Meere zu
ſammenfließt und deſſen er ſich erfüllt von der Hoffnung neuer
Anblicke die bereits vor ſeinen Schritten ſichtbar werden nicht
mehr erinnert Jch lebe aber ich bin nicht mehr Ein Schatten
ein Geſpenſt ein Schmerz der ſich bewegt Die Welt hat ſich
vollkommen geändert Die Menſchen ſind anders geworden
Zwiſchen meiner Vergangenheit und der Gegenwart liegen kaum
50 Jahre Mir ſcheint es als wären es zehn Jahrhunderte
Jch hatte einen Traum einen großen Traum für das Frank
reich das mich als Herrſcherin angenommen hatte Dieſer
Traum iſt tot Das Schickſal hat ihn getötet Mit ihm will
ich verſchwinden Jch bin eine arme Frau die viel gelebt und
viel gelitten hat Jetzt ſuche ich Frieden und Ruhe und Ver
geſſenheit Jch habe Frankreich zu viel geliebt um jetzt nicht
alle meine Kräfte daran zu wenden es zu vergeſſen Unſere
Raſſe wird nicht ſterben Denn ſie iſt lebend und unſterblich
geboren und hält in ihrer Hand das Geheimnis der Herrſchaft
feſt umſchloſſen Geboren zu gebieten Herrſcherin aller Raſſen
Bewahrerin aller menſchlichen Größe wird ſie leben weil ſie
allein die Schönheit gefunden hat weil ſie allein ſie ausdrücken
kann und weil alles was ſchön und groß iſt nicht ſterben kann

Es iſt eine eigene Sache wenn ſich Literaten mit Po
litik befaſſen

Die Touloner Beſtechungsaffäre

kanntlich iſt ſeit einiger Zeit in Toulon eine Unterſuchune
in Sachen der Marine und Arſenalverwaltung eingeleie
worden Wie das Blatt auf Grund einer Anzahl Do r
mente mitteilen kann hat die Angelegenheit eine unvorhe

eſehene Ausdehnung genommen deren Folgen noch nih zu
überſehen ſind Ein Brief der von der Polizei beſch
nahmt wurde führte zur Entdeckung einer großen
von Briefen die bei verſchiedenen Unternehmern gefun

wurden norEs handelt ſich um 25 000 Briefe aus denen be en
geht daß man einer wirklichen Beſtechungsagentur Alhes
überſteht Die Angelegenheit dürfte noch ein gerichtli
Nachſpiel haben

Kleine Tagesnachrichten
Die W Rooſevelts in Neapel ſternn Bord des Dampfers Hambur 4 traf ge ternaus New York kommend Frau Rooſevelt mit ihren än
in Neapel ein Die Landung vollzo ſich mit Hindernchen
Der gewaltige Ozeandampfer rannte den kleinen italieni r

leppdampfer Jolo der ihn in den Hafen bugſe m
ſelkte in den Gründ Die Mannſchaft konnte ſich a
Schwimmen retten Die Familie Rooſevelt fährt am r räſt
zach Alexandria weiter wo ſie mit dem früheren p
denten der Vereinigten Staaten zuſammentrifft

Der Matin meldet neuerdings aus Toulon Se
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Provin ial Nachrichten

S

zu den Wahlrechtsdemonstrationen
eig 25 Febr Die hieſigen Sozialdemokraten hattenBraun weise eine Wahlrechtskundgebung mittels Um

für r verſchiedene Straßen der Stadt geplant Die Polizei
S ion hat den Amzug verboten Gegen dies Verbotdirekt ſich die Sozialdemokraten beſchwerdeführend an das

tominiſterium Dieſes hat den Beſcheid der Polizeidirektion
Se tgt den Umzug alſo ebenfalls unterſagt
veſt ſberſtadt 265 Febr Die Promenadenkonzerte

Serer an den Sonn und Feſttagen ſtattfanden und für unſere
de ohnerſchaft eine angenehme Unterhaltung bildeten werden
Ein ückſicht auf die wiederholten ſozialdemokratiſchen Wahlrechts
mit Aungen für die nächſte Jeit in Fortfall kommen
kunos Maßnahme die ſich als notwendig herausgeſtellt hat wird
u nicht dazu beitragen die Sympathien für die ſozialdemokra
ſche Partei bei der Bürgerſchaft zu erhöhen

Schreckliches Ende einer Kindtaufsfeier
Beuchlitz 27 Febr Gegen Ende einer äußerſt fröh

hen Kindtaufsfeier wollte der Fleiſcher Albrecht von hier
dem Bäckermeiſter Otto Schunke im Laufe des Geſprächs
erläutern wie man mit den neuen Masken die Rinder auf
ſhnellſte und ſchmerzloſeſte Art tötet und band dabei dem
väckermeiſter die Maske vor das Geſicht Dabei ging durch
irgend einen unglücklichen Zufall die in der Maske ſteckende
Patrone los und zerſchmetterte dem Bäcker
meiſter den Schädel

Der jähe Tod des beliebten Mitbürgers der erſt vor
einem halben Jahre ſein Geſchäft übernahm erſchüttert hier
allgemein und erweckt tiefe Teilnahme

Derenburg 25 Febr S chwerer Unfall Beim
Aufſtellen von Leitungsmaſten mußten Sprengarbeiten vorge
nommen werden Als ein angelegter Sprengſchuß nach längerem
Warten nicht losging begaben ſich der Monteur Kunze ein junger
Klempner und ein dritter Arbeiter aus Auma i Thür zur Schieß
ſtelle um nachzuſehen als in demſelben Augenblick der Schuß los
ging Der junge Klempner wurde ſofort getötet Monteur
Kunze namentlich im Geſicht ſchwer verletzt der dritte junge
Mann kam mit leichteren Verletzungen davon

k Wennungen 27 Febr VBeim Kahnziehen ſtürzte
heute nahe unſerem Orte ein Pferd an einer abſchüſſigen Stelle in
die ſtark angeſchwollene Unſtrut und verſchwand in den Fluten
Hlücklicherweiſe gelang es dem Geſchirrführer das zweite Pferd
durch ſchnelles Abſträngen vor dem gleichen Geſchick zu bewahren

Trebnitz 27 Febr Pilze Als ein bemerkenswertes
Zeichen vorzeitig warmer Nächte kann man hier auf den Wieſen
das Hervorſchiehen von Pilzen beobachten Der Eintritt einer
kälteren Periode dürfte freilich dieſen Glückspilzen ihre zu frühe
Sommerfreude ſchnell wieder zerſtören

J Molmerswende 28 Febr Die hieſigeFörſterſtelle findet am 1 April durch Förſter Struck
ann aus Meisdorf eine Reubeſetzung Jn die ſeit 1 Ok
tober freigeweſene Lehrer und Küſterſtelle trat vorige Woche
Herr Lehrer Bänſch aus Gerbſtedt gebürtig und vom Eis
lebener Seminar kommend ein

D Mehdorf 27 Febr Eine ſelten vorkommende
Fruchtbarkeit beſaß eine Zuchtſau eines Beſitzers die 21
Stück Ferkel zur Welt brachte allerdings nur 12 davon lebend

t verendete das wertvolle Tier eittige Stunden nach dein
Wurf

Wittenberg 27 Febr Einbruch in einen Güter
wagen Jn der Nacht iſt auf dem Bahnhofe ein mit Stückgut
beladener Güterwagen erbrochen in dieſem ſelbſt eine größere Kiſte
geöffnet und daraus ein großes Quantum Schokolade beſſere
Marken geſtohlen worden Von dem Diebe welcher ſehr genau
informiert geweſen ſein muß fehlt bisher jede Spur

D Ohrdruf 27 Febr Mörder Adlung Die Perſo
nalbeſchreibung des in der Nacht zum Mittwoch aus dem
hieſigen Amtsgerichtsgefängnis ausgebrochenen Handarbeiters
Heinrich Adlung des Mörders des Maurers Robert Keyſnet
lautet folgendermaßen Größe 1,78 Meter Haare blond Stirn
hoch Augenbrauen blond Augen grau Naſe ſpitz Zähne defekt
Geſichtsfarbe geſund Geſtakt kräftig Alter 38 Jahre Beſondere
Kennzeichen Auf dem linken Auge blind

Hualberſtadt 27 Febr Gegen die Schankerlaub
nisſteuer Der Gaſtwirtsverein für Halberſtadt und Um
gegend nahm in ſeiner geſtrigen Verſammlung Stellung zu der vom
Magiſtrat eingebrachten Vorlage betr Einführung einer Schank
kongeſſionsſteuer Eine Abſtimmung ergab daß die Verſammlungs
teilnehmer einſtimmig gegen die Steuer waren Die Ver
ſammlung faßte auch eine Reſolution in der entſchieden gegen die
Schankerlaubnisſteuer proteſtiert wird da dieſe eine Ausnahme

keuer füt das Gewerbe ſei und den ſchon bereits überbürdeten

Wirteſtand in einer dert Gewerbefreihettt wine

v und dem geſchäftlichen Ruin

nkerode 28 ängtwurde von Schultern wel a l
frühere Gelegenheitsarbeiter Tett n Die ſeit 1 Juli
vor Jahres vakante hieſige 2 Lehrer und Or niſtenſtelle
wurde am 25 d MisGrana bei Zeitz erbet Herrn Lehrer Axthelm aus

Wippra 28 Febr Die Vtehhaltung inbäuerlichen Wirkſchaften vom Standpunkt der
Betriebslehre war das 2 Thema über welches Herr Direk
tor Herbſt Artern hier referierte Er führte u a aus
Auf dem Harze muß auch noch 7 abſolutes Futter
gebaut werden zum Wohle des Geſamt Reinertrages Als
Leiter des Harzer Rindvieh Verbandes betonte
daß an der Zucht der Harzer Rindvieh Raſſe feſt
gelten werden müſſe Die Raſſe ſei zu ſtärken und zu ver
eſſern durch gute Bullenhaltung und beſſere

Pflege der Rinder in der Jugend Man müſſe
die Blutlinien ſuchen um raſſereine Tiere durchzuzüchten

Eisfeld 23 Febr Unſer Ehrenbürger Will
Lobenſtein in Amerika, dem unſere Stadt ſchon eine

Reihe wertvoller Schenkungen verdankt hat neuerdings die Mit
teilung nach hier gelangen laſſen daß er auf ſeine Koſten
e hieſige Schule eine Turnhalle erbauen laſſen
wolle

Apolda 24 Febr Einweihung des Stadt
hauſes Geſtern wurde in Gegenwart des Bezirksdirektors
Dr Heydenreich das neue Stadthaus eingeweiht Es iſt nach den
Plänen des Architekten Schnartz mit einem Koſtenaufwand von

300 000 Mark gebaut worden Schnartz ſtarb vor einiger Zeit an
Gasvergiftung

Penig 25 Febr Eine Flaſchenpoſt wurde am Mitt
woch am Elbſtrande bei Blankeneſe aufgefunden Jn einer nur
loſe verkorkten Flaſche befand ſich eine Anſichtspoſtkarte aus dem

Orte Penig an der Mulde Der Abſender teilt darauf mit daß er
das Kärtchen am 6 Februar 1909 bei Hochwaſſer in der Mulde
aufgegeben habe Die Flaſche die über 500 Kilometer zurückgelegt
hat iſt alſo über ein Jahr unterwegs geweſen

x Stendal 27 Febr Errichtung eines Bismarck
hauſes Jn der Generalverſammlung der Bismarck Geſellſchaft

Deren Vorſitzender Erſter Bürgermeiſter Dr Schütze iſt machte der
Schriftführer Augenarzt Dr Segelken Mitteilungen über den Plan
zur Errichtung eines Vismarck Hauſes Das reichhaltige Bismarck
Archiv iſt zurzeit im Rathauſe der Stadt Stendal untergebracht

Bernburg 23 Febr Ein Bild aus der Her
berge Geſtern wurde ein alter Bettler feſtgenommen
der ſich in aufdringlichſter Weiſe benahm Dem zu Hilfe
gerufenen Polizeibeamten leiſtete er Widerſtand Wie
ſchlecht es dem armen Mann ging geht aus folgendem her
vor Als er kürzlich abends in der Herberge einkehrte holte
er aus ſeinen Taſchen etwa 15 Stück Wurſt von zirka je
M Pfund Er ſuchte mit Kennerblick die Leckerbiſſen her
aus und warf 13 Stück in die Abortgrube ohne den anderen
fremden Leuten die gern ein Stück von der verachteten Wurſt
gegeſſen hätten etwas abzugeben Dieſe waren darüber
derart empört daß ſie dem Alten eine derbe Ohrfeige ver
abfolgten

F Deſſau 27 Febr Anhaltiſche Aeberlandzen
trale Der Aufſichtsrat der Deutſchen Continental Gasgeſell
ſchaft hat die von der Direktion der Geſellſchaft mit den beteiligten
Kreiſen zur Errichtung der elektriſchen Ueberlandzentrale Deſſau
CöthenBernburg getroffenen Abmachungen mit geringfügigen Ab
änderungen genehmigt und auch der Ausdehnung des Projekts auf
den ganzen Kreis Bernburg zugeſtimmt Die Auswahl derjenigen
Orte die an das Netz angeſchloſſen werden ſollen bleibt der Ver
einbarung zwiſchen den Kreiſen und der Geſellſchaft vorbehalten
Sofern nun noch der anhaltiſche Landtag das von der herzoglichen
Staatsregierung beantragte Darlehn gewährt iſt die Ueberland
zentrale geſichert

S Schmalkalden 27 Febr Wertzuwachsſteuer Die
Stadtverordneten beſchloſſen die Einführung einer Wertzuwachs
ſteuer

a Salzungen 27 Febr Das Waſſer der Werra iſt
ſo geſtiegen daß in den niedriger gelegenen Häuſern die Keller
ſchon überſchwemmt ſind Es wird ein weiteres Steigen des
Waſſers befürchtet

Weimar 27 Febr Zum Anfall der Großher
zogin Der Herzog von Meiningen beantwortete ein Glück
wunſchtelegramm der Stadt Kranichfeld gelegentlich des glücklich
abgelaufenen Wagenunfalls des Herzogs von Meiningen und der
Großherzogin von Sachſen mit folgender Depeſche Herzlichſten
Dank Frau Großherzogtn von Sachſen und ich ſind Gott ſei Dank
ohne Verletzungen davon gekommen die während der unfrei
willigen Durchquerung der Stadt jeden Moment zu erwarten
waren Sagen Sie Jhren weimariſchen Nachbarn ihre Frau Groß
herzogin habe eine bewunderswerte Unerſchrockenheit bewahrt
Georg

eferent

EEiſenach 27 Febr Erfolgreiche Bohrung Jn
der Nähe von Dönges bei Tiefenort iſt man in voriger Nacht bei

Waren2 rn
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8 n 4der dort ſtattfindenden Vohrung bei einer Tiefe von ca 300 Met

auf Salz geſtoßen b n
7 Eiſenberg 25 Febr Jn den kochenden Keſſel

Jn Ottendorf iſt das dreijährige Söhnchen des
rich in einen Keſſel geſtürzt in dem Futterkörner gekocht wurden
Das Kind erlitt ſo ſchwere Brandwunden daß es ſtarb

Berka a 27 Febr Vermißt Seit Tagenwird der 42 Jahre alte Geſchäftsreiſende Edwin rer en
Portlandzementwerk vermißt Er befand ſich ſeit drei Wochen auf
einer Reiſe durch Bayern und hat zuletzt unter dem 15 Februar
aus Leheſten Sachſ Mein einen Bericht gegeben Von hier
ſollte die Reiſe über Saalfeld nach Pößneck und von dort nach
Berka gehen Man nimmt an daß dem gewiſſenhaften Manne
ein Unglück zugeſtoßen iſt

Plauen 24 Febr Raubanfall Auf der Straße zwi
Leuma und Lottengrün wurde ein Handelsmann aus Sal

zungen überfallen und ſeines Geldbeutels mit 150 Mark Jnhalt
beraubt Die Suche nach dem Räuber wurde alsbald mit dem
Polizeihunde vorgenommen der die Beamten nach Ober
ſchloditz zum Hauſe des Maurers Brückner führte Der Hund brachte
hier einen Stiefel herbei der genau in die Fußſpuren des Ver
brechers paßte und als dem Brückner gehörig erkannt wurde Nach
anfänglichem Leugnen geſtand Brückner und erklärte er habe das
Geld im Walde vergraben

Sraunſchweig 24 Febr Einen höchſt erfreu
lichen Abſchluß ſoll der Kammerkaſſen Etat für die
Finanzperiode 1906/08 geliefert haben Während nämlich
der an die Hauptfinanzkaſſe abzuliefernde Ueberſchuß des
KammerkaſſenEtats für die folgende Finanzperiode auf
3 085 300 Mk veranſchlagt worden war iſt ein Ueberſchuß
von über 5600 000 Mk erzielt worden alſo ein Mehr von
über 214 Millionen Mark

Geriechtsverbandlungen

Der Einſturz der Görlitzer Stadthalle

vor Gericht
Nachdr verb S H Görlitz 25 Febr

Jn der Beweisaufnahme bekundet Maurermeiſter Silber
Prüfungsbeamter der SchleſiſchPoſenſchen BaugewerksBerufs
genoſſenſchaft daß er das Gerüſt im Jnnern der Halle unterſucht
aber nichts zu beanſtanden gefunden habe Das BauJournal be
ſtätigt dies Jedoch wird zugegeben daß die Stukkateure nicht
mehr auf das Gerüſt wollten Einige Arbeiter legten die Arbeit
nieder weil eine Sproſſe gebrochen war Jedoch meinte der Zeuge
daß ſie nicht gebrochen wäre wenn nicht die Dachkonſtruktion dar
auf geſtürzt wäre Zeuge Stellmaczek erklärt daß der Zim
merpolier Mühlig zu ihm geſagt habe er ſolle nicht ſo an die
Wände drücken ſonſt falle noch die ganze Bude zuſammen Große
Heiterkeit Ein anderer Polier habe ihm geſagt hier am letzten
Pfeiler liegt der Hund begraben auf dieſem Bau habe ich das
Gruſeln gelernt Angekl Martini Jſt auch während des Froſtes
gemauert worden Zeuge Ja Der Zeuge Kemper gibt ſodann die
von ihm feſtgeſtellten Temperaturverhältniſſe an Kemper will
angeordnet haben daß bei Froſt unter 3 Grad nicht gemauert wer
den dürfe Am 17 Dezember iſt das Mauerwerk fertiggeſtellt
worden Angekl Martini Jch behaupte daß wir auf ganz
friſches Mauerwerk die Binder feſtigen mußten Nach dem 17 De
zember ſetzte eine längere ſtarke Froſtperiode ein Die Zeugen
vernehmung iſt nunmehr beendet und es wird auf die Gut
achten eingegangen Der Staatsanwalt fragt ob Martini ſeine
Behauptung der Einſturz ſei durch Böswilligkeit oder durch ein
Erdbeben erfolgt noch aufrecht erhalte Vert A Dr
Werthauer Wir ſehen die einzige

Urſache des Einſturzes

in der total fehler haften Konſtruktion Martini hält
ſeine Erdbebentheorie aufrecht er will beweiſen daß an dem be
treffenden Tage ſtarke ſeismiſche Bewegungen ſtattgefunden
haben und bittet um die Ladung des Privatdozenten Dr v d
Borne Breslau des Leiters des dortigen Seismologiſchen
Jnſtituts Trotz des Widerſpruchs der Sachverſtändigen glaubt
der Gerichtshof dieſem Antrage ſtattgeben zu müſſen

Hierauf werden die Verhandlungen vertagt

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulatz Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Spezialhaus für Möbeltransport und Lagerung
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Gemeinverſtändliche Einführung in das Geſamtgebiet des

Okkultismus
Leitfaden der Grheimwiſſenſchaft

Von Hugo Schoeppl
Suggeſtion Hypnotismus Magnetismus TelepathieTräume Spiritismus Aſtrologie Chiromantie Grapho
logie Phrenologie Wünſchelrute Nekromantie Magie

Mit Abbildungen Preis 1 Mk 50 Pfg
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Proussisons Pfandbriefbank

Silanz pro 1909
Aktiva

Hypotheken zur Deckung für Hypotheken Pfandvriefe 291798035 51
Hypotheken zur Deckung für Hypotheken Certiſikate 4339 100

Freie Hypotheken 2986700 JKommudal Darlehne zur Deckung für Kommunai Obl 65 150009 37
Kleinbahnen Darlehne zur Deckung für Kleinb Obl 6681098 21
Bestand eigener Emissions papiere 2441352
Kassen Bestand 2782 415 sWechbsel davon M 844,200 erste Bankakzepte 1002910 60
Anlage in inländisehen Staats Anleihen 4931613
Bestand an verlosten Eftekten Kupops und Sorten 268 70
Guthaben bei Banken u Bankhäusern gegen Effekten 8647000
Guthaben bei Banken laut Hypothekenbankgesetz 1500000
Debitoren davon M 292 961 76 geg Effekten Deckung
und M 310,866 36 in zwischen beglichen 1812 123Zinsen tallig am 2 Januar 1910 3239527 60Zinsen rückständig aus dem Jahre 1909 10 162 32
Verwaltungskosten Beiträge tällig am 2 Januar 1510 14914 88

Bankgebäude Vossstrasse 1500009

Inventar 100399 1057 h

Passiva

Aktien Kapital 21 000000Kapital Reserve exkl diesjähr Zuweis v A 2609,562 85 27304 ſB
Ausserordtl Reserve exkl diesjähr Zuweis v M 100 000 1500 000
Agio BReserve exkl dies Zuweisung v M 317,897 60 1295 501 10 3

Disagio Reserve 1235954 14Provistions Reserve exkl äiesj Zuweis v M 255 soi o5 482 975 50
Reserve für besondere Bedürtnisse exkl diesſährig

Zuweisung v M 150,000 für Talonsteuer 353777 51Pensions Reserve exkl diesj Zuweisung v M 13 73586 486264 20
Hypotheken Ptandbriete zum Zinsfusse von 459 206680700
Hyporheken Pfandbriete 29406000Hypotheken Pfandbriefe v 31ä 52 138000Hypotheken Certitikate y e 1221 800HRypotheken Certiſikate r 2117 300Kommunal Obligationen 3 e 37 197700Kommunal Obligationen 3 S 088000Kommunal Obhgationen r u 18448600Kleinbahnen Obligationen v v h 5 598500Kleinbahnen Obligationen e u 355 500Zinsen aut verausgabte Emissionspapiers 3488118 85
re noch einzulösende Emissionspapiere 28200

redtoren 3423801Depositen 866572 2Mieht erhobene Dividende 1207 50Reingewinn 2060889 d309 10 793

Berlin den 31 Dezember 1909
Preussische Pfandhbrief Bank

Dannenbaum Gortan Zimmermann
Amthorsche Höhere Handelslehranstalt
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